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Im sportlichen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Be-
reich konnten wir unsere Ziele erreichen. Alle Mannschaf-
ten, bei der Jugend und bei den Aktiven, haben gute Ergeb-
nisse erzielt. Der sportliche Bereich, der einen Sportverein 
trägt und nach außen darstellt, ist stark vom Aufschwung in 
der Jugendabteilung geprägt. Wir haben 98 Jugendliche, 
die ein Drittel unserer Mitglieder ausmachen. Hier ist be-
sonders das Engagement unseres Jugendleiters Christian 
Gemmel mit seinem Trainerteam um Daniel Wohlgemuth 
und die gezielte Zusammenarbeit mit der Sonnenuhren-
schule anzumerken.

Dass wir im Bereich der Aktiven allen Mitgliedern in ihrem 
Altersbereich Spielmöglichkeit anbieten können, nach lan-
gen Jahren endlich wieder auch einer Damenmannschaft, 
bestätigt unsere gute Arbeit. Nicht unerwähnt bleiben 
unsere Boule Abteilung und das Social Tennis. Hier haben 
nicht leistungsorientierte Mitglieder die Möglichkeit, sich 
ungezwungen sportlich zu betätigen.

Unsere gesellschaftlichen Angebote erfreuen sich einer re-
gen Beteiligung und tragen dazu bei , dass unsere gepflegte 
Tennisanlage einen Anziehungspunkt für unsere Mitglie-
der darstellt.

Wirtschaftlich ist unser Verein dank der Photovoltaikanla-
ge und dem konstant hohen Mitgliederstand in der Lage, 
unseren Verein attraktiv zu gestalten. Hierbei werden uns 
die stete Bereitschaft unserer Mitglieder zur Mitarbeit, die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und nicht zuletzt 
die Freude an unserem Tennissport sehr hilfreich sein.

Saisoneröffnung!
So wünsche ich uns viele schöne und abwechslungs-
reiche Stunden auf unserer gepflegten Tennisanlage 
und lade alle recht herzlich zur Saisoneröffnung am 
13. April um 11.00 Uhr zum Frühschoppen ein.

Unser Verein ist gut aufgestellt
Bericht Frank Eder



Tennisverein Blau-Weiß Birkenau blickt auf ein  
erfolgreiches Jahr zurück
Bericht Christian Hoffmann

Birkenau – Der Tennisverein Blau-Weiß Birkenau präsen-
tierte sich bei seiner Jahreshauptversammlung am 17. März 
2025 als gut aufgestellt und mit einer erfolgreichen Ent-
wicklung in vielen Bereichen. Der erste Vorsitzende Frank 
Eder und das Vorstandsteam zogen eine durchweg positive 
Bilanz über die sportlichen, gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Fortschritte des vergangenen Jahres.

Besonders erfreulich ist der Zuwachs an Mitgliedern: Der 
Verein zählt nun 346 Mitglieder, darunter 97 Jugendliche 
– ein klares Zeichen für die erfolgreiche Nachwuchsarbeit.
Ein Schwerpunkt lag auf der Jugendarbeit, die in der Spiel-
gemeinschaft mit Gorxheimertal weiter ausgebaut wurde. 
Alle Jugendlichen erhielten die Möglichkeit, Teamsport zu 
erleben. Besonders gewürdigt wurde das Engagement von 
Jugendleiter Christian Gemmel und seinem Trainerteam 
um Daniel Wohlgemuth. Darüber hinaus blieben Angebo-
te wie Boule und Social Tennis fester Bestandteil des Ver-
einslebens.

Neben dem sportlichen Bereich standen zahlreiche gesell-
schaftliche Aktivitäten im Mittelpunkt. Veranstaltungen 
wie die Saisoneröffnung, eine Radtour, das Sommerfest, 
der Jugendabschluss, der herbstliche Frühschoppen und 
die Weihnachtsfeier der Jugend stärkten den Zusammen-
halt und wurden gut angenommen. Ein besonderer Dank 
ging an Platzwart Sascha Wörthmüller, Günther Kadel und 
an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die mit ihrem Einsatz 
dazu beitrugen, die Tennisanlage in einem hervorragenden 
Zustand zu halten.

Teamleiter Sport, David Guldner, konnte von einer guten 
Teamrunde der Mannschaften berichten. Alle konnten die 
gesteckten Ziele erreichen. Sehr erfreut zeigte er sich über 

die neu gegründete Mannschaft der Damen 30, die mit gu-
ten Leistungen aufwartete. So werden in der  Saison 2025 
mit den Herren, Herren 30 I und Herren 30 II, Herren 40, 
Herren 60 und Damen 30 insgesamt 7 Mannschaften an 
der Teamrunde teilnehmen.

Der Bericht von Jugendleiter Christian Gemmel zeigte die 
guten Leistungen der Jugendmannschaften auf. So werden 
in diesem Jahr mit der U12w, U15m, U15w und U18gem. 
4 Mannschaften zur Teamrunde gemeldet. Er erwähnte die 
gute Zusammenarbeit mit der Sonnenuhrenschule und die 
gute Trainingsarbeit des Trainerteams um Daniel Wohlge-
muth.

Schatzmeister Kai-Uwe Ritter konnte einen guten Bericht 
über die Finanzen vortragen. Der Verein hat mit der Pho-
tovoltaikanlage und dem Mitgliederstand eine gesunde Fi-
nanzlage. Dies ermöglicht es dem Verein, den Trainings-
umfang im Jugendbereich finanziell zu unterstützen. Die 
Kassenprüfer bescheinigten dem Schatzmeister eine ein-
wandfreie Kassenführung. Dem Antrag der Kassenprüfer 
zur Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstands wur-
de zugestimmt.

Ein wichtiger Punkt der Versammlung waren die turnus-
mäßigen Neuwahlen des Vorstands. Frank Eder wurde als 
erster Vorsitzender im Amt bestätigt. Neuer zweiter Vor-
sitzender ist Christian Gemmel, der damit die Position 
von Christian Hoffmann übernimmt. David Guldner bleibt 
weiterhin Teamchef Sport, ebenso wie Kai-Uwe Ritter als 
Schatzmeister. Neuer Jugendwart ist Daniel Wohlgemuth, 
während Ursula Stumpf als Schriftführerin bestätigt wurde. 
Zu neuen Kassenprüfern wurden Martin Rhein und Erich 
Schmitt gewählt.

Der neu gewählte Vorstand bedankte sich für das Vertrau-
en der Mitglieder und betonte das Ziel, den Verein auch in 
den kommenden Jahren erfolgreich weiterzuentwickeln.

Weitere Informationen zum Vereinsleben gibt es auf der 
Homepage: www.bw-birkenau.de.



Unsere Mannschaften
Bericht Daniel Wohlgemuth

Herren
Mit einer verjüngten Mannschaft um die erfahrenen Spieler 
Steffen Bergmann, Robert und Julian Michalowsky, Mann-
schaftsführer Clark Wohlgemuth, Paul Renner und Noah 
Becker werden unsere Herren in Spielgemeinschaft mit dem 
TC Gorxheimertal in die Saison starten. Die aufrückenden 
Jugendspieler Elias Berner, Luis Dittert und Bertold Beny 
lassen als Ziel der Runde einen Mittelfeldplatz erwarten.

Herren 30 starten als nachträglicher Aufsteiger in 
der Kreisoberliga
Mit nur einer knappen Niederlage (4:5) gegen den letzt-
jährigen Aufsteiger SVS Griesheim, musste sich das Team 
um Mannschaftsführer Jan Fremr in der vergangenen 
Saison zunächst als Zweitplatzierter und somit auch als 
Nicht-Aufsteiger zufriedengeben. Umso erfreulicher war 
die Nachricht, dass das Herren 30 Team nachträglich in 
der Kreisoberliga gelistet wurde. Neben dem letztjährigen 
Konkurrenten aus Griesheim erwarten die Herren 30 darü-
ber hinaus noch zwei weitere starke Mannschaften: den TC 
Lampertheim und den TC Heppenheim.

Dank der kontinuierlichen Verbesserung jedes Einzelnen 
und gezielter Erweiterungen des Teams seit der Erstmel-
dung im Jahr 2022 verspüren die Herren 30 jedoch alles 
andere als Angst. Angeführt von dem starken Manuel Kohl 
auf Position 1 hat sich in diesem Jahr Simon Bessler der 
Mannschaft angeschlossen, der sich mit seiner individuel-
len Klasse direkt auf Position 2 einreiht. Gefolgt werden 
sie von Andreas Widmann und Maximilian Filler, die sich 
bereits im letzten Jahr als wahre Punktegaranten bewiesen 
haben. Das Team wird komplettiert durch Dominik Roth, 
Jan Fremr und Bekir Arslan, die die wichtigen Punkte auf 

den Positionen 5 und 6 holen sollen. Zudem verfügt die 
Mannschaft auch in diesem Jahr mit Harald Lehr über einen 
wahren Edeljoker. Der Doppelspezialist möchte vor allem 
in den entscheidenden Doppeln seine gesamte Erfahrung 
einbringen und so zu einer erfolgreichen Saison beitragen.
Bestens aufgestellt wollen die Herren 30 mit einem hervor-
ragenden Mannschaftsgefüge, individueller Klasse und viel 
Spaß am Tennisspielen die Saison meistern und freuen sich 
auf spannende Matches und vor allem auf die neue sport-
liche Herausforderung in der Kreisoberliga.

Herren 30 II (4er) MSG Birkenau/Gorxheimertal
Gegen Ende der vergangenen Saison war die Trainings-
beteiligung der Herren 30 so hoch, dass die Idee geboren 
wurde, eine weitere Herren 30 Mannschaft zu melden.

Erfeulicherweise geht nun zur neuen Runde die Herren 30 
II (4er) um MF Tobias Abraham an den Start, deren Kern-
mannschaft aus Patrick Schmitt, Tobias Abraham, Moritz 
Schweizer, Jose Martin, Flo Sauer, Alex Rybakov, Sebas-
tian Brehm und Mario Osada bestehen wird.

Besonders hervorzueben ist der Zusammenhalt und die ge-
genseitige Unterstützung der beiden Herren 30er Mann-
schaften. Im Winter fanden bereits gemeinsame Veran-
staltungen wie die Weihnachtsfeier oder aber gemeinsame 
Trainingssessions statt. 

Im Vordergrund der neuen Mannschaft soll der Spaß und 
die Geselligkeit stehen, dennoch ist es das Ziel, zusammen 
erste Medenspielerfahrung zu sammeln und den ein oder 
anderen Sieg einzufahren.

Herren 40
Das Team um die beiden Mannschaftsführer Jens Findeisen 
und Daniel Wohlgemuth möchte sich in der kommenden 
Teamrunde wieder im oberen Tabellendrittel etablieren. 
Dieses Ziel sollte mit motivierten Spielern wie David Guld-
ner, Eric Schreiner, Lutz Scholten, Philipp Jan Neubert, 
Lars Heckhoff, Uwe Bayer, Stefan Bender, Christian Dit-
tert, Marcus Redig, Till Luhn, Tobias Tronser, Oliver Ja-
kob und Philipp Moldaenke realistisch sein. 



Herren 60: Mit Optimismus in die Kreisoberliga
Nach einer erfolgreichen Debütsaison in der Altersklasse 
Herren 60, die mit einem respektablen 3. Platz belohnt 
wurde, blickt unsere Tennismannschaft zuversichtlich auf 
den Start in der neu eingerichteten Kreisoberliga.

Der Kern des Teams, angeführt von Mannschaftsführer 
Peter Michalowski, ist zusammengeblieben und hat sich in 
der Winterpause in verschiedenen Trainingsgruppen auf 
die kommende Saison vorbereitet. Auf dieser Grundlage 
geht der Blick für die neue Spielzeit nach oben, die Herren 
60 sind zuversichtlich, in der Kreisoberliga eine gute Rolle
zu spielen und einen der vorderen Plätze zu erreichen. 
Trotzdem soll der Spaß am Tennissport und am Mann-
schaftsspiel im Vordergrund stehen.

Sobald die Plätze freigegeben sind, wird die Mannschaft das 
Freilufttraining auf der Tennisanlage aufnehmen, die Trai-
ningszeiten sind mittwochs ab 18:00 Uhr. Interessierte ha-
ben hier die Möglichkeit, die Mannschaft kennenzulernen 
und sich einen Eindruck von ihrem Spiel zu verschaffen.

Die Medenspiele finden wie gewohnt samstags ab 9:00 
Uhr statt. Bei den Heimspielen auf unserer Anlage sind Zu-
schauer herzlich willkommen, um die Mannschaft anzufeu-
ern und spannendes Tennis zu erleben.

Damen 30
Endlich geht es weiter! Die Damen 30 des TC Birkenau 
starten voller Vorfreude in ihre zweite Saison. Nach einer 
intensiven Vorbereitungszeit brennen die Spielerinnen da-
rauf, wieder auf dem Platz zu stehen und ihr Können unter 
Beweis zu stellen.

Das Motto ist klar: Spiel, Satz, Sieg! Doch nicht nur der 
sportliche Erfolg steht im Fokus – auch der Spaß am Spiel 
und die Weiterentwicklung als Team sind die Ziele. Jeder 
Ballwechsel zählt, jedes Match bringt wertvolle Erfahrung, 
und der Teamgeist ist stärker denn je.
 
Besonders freuen sich die Damen auf die Unterstützung 
von Fans, Freunden und Tennisbegeisterten bei den Heim-
spielen. Alle sind herzlich eingeladen, das Team anzufeu-
ern. Gemeinsam macht Tennis noch mehr Freude!





Im Jahr 2024 hat die Jugendarbeit des Tennisvereins Blau- 
Weiß Birkenau einen bemerkenswerten Aufschwung er-
lebt, die Anzahl der jugendlichen Mitglieder stieg auf über 
100. Mit einer Vielzahl von Aktivitäten und einem starken 
Engagement unserer jungen Mitglieder konnten wir be-
deutende Erfolge verzeichnen.

Weihnachtsfeier 2024
Ein Highlight des Jahres war unsere Weihnachtsfeier, die 
mit Bratwurst und Glühwein gefeiert wurde. Über 100 
Mitglieder der Jugend nahmen daran teil, was einen neuen 
Rekord für unseren Verein darstellt. Diese Veranstaltung 
hat nicht nur den Zusammenhalt gestärkt, sondern auch die 
Begeisterung für den Tennissport in der Gemeinschaft ge-
fördert.

Zulauf durch Schul-AG
Ein weiterer wichtiger Faktor für den starken Zulauf in der 
Jugendabteilung ist die erfolgreiche Schul-AG an der Son-
nenuhrenschule. Das Konzept hat sich als äußerst effektiv 
erwiesen und bringt frisches, junges Leben in unseren Ver-
ein. Viele neue Talente konnten so gewonnen werden, die 
mit viel Enthusiasmus und Freude am Tennis teilnehmen.

Training und Mannschaften 2025
Im Jahr 2025 setzen wir das Training in der Halle bis Ende 
April fort. Unsere jungen Mitglieder zeigen großen Fleiß 
und Engagement, während sie sich auf die bevorstehende 
Saison vorbereiten. In diesem Jahr melden wir insgesamt 

vier Mannschaften: U12 Juniorinnen, U15 Juniorinnen, 
U15 Junioren und U18 gemischt. Dies zeigt das Wachstum 
und die Vielfalt unserer Jugendabteilung.

Saisoneröffnung und Medenrunde
Der Gesamtverein wird am 13. April 2025 die Saisoneröff-
nung feiern, und die Medenrunde für die Jugend startet im 
Mai. Wir sind zuversichtlich, dass unsere Mannschaften gut 
abschneiden werden und freuen uns auf spannende Wett-
kämpfe.

Ich wünsche allen Beteiligten eine großartige Saison mit 
vielen gemeinsamen Momenten und unvergesslichen Er-
lebnissen. Die Jugendarbeit im Tennisverein Blau-Weiß 
Birkenau blüht und wir sind stolz auf die Fortschritte unse-
rer jungen Talente.

Euer Jugendwart,
Christian Gemmel

Jugendbericht 2024/2025
Bericht Christian Gemmel



Im Nachgang zum Bericht der Boulegruppe im letzten 
Schlag Auf hier einige der wichtigsten Spielregeln aus dem 
sehr umfangreichen Regelwerk; Quelle: Deutscher Pé-
tanque Verband.

Zunächst etwas Begriffliches: Neben dem bei uns gebräuch-
lichen „Boule“ (französisch „la boule“ die Kugel/der Ball) 
finden sich noch die Bezeichnungen Pétanque, insbeson-
dere in Frankreich verwendet oder auch Boccia, letzteres 
meist mit Wasser gefüllten Plastikkugeln gespielt, z.B. an 
Stränden im Sand.

Boule ist ein Mannschaftssport, gespielt wird:
•	3 Spieler gegen 3 Spieler (Triplette) mit je 2 Kugeln
•	2 Spieler gegen 2 Spieler (Doublette) mit je 3 Kugeln
•	1 Spieler gegen 1 Spieler (Tête-à-Tête) mit je 3 Kugeln

Kugeln:
•	Müssen aus Metall sein
•	Gewicht zwischen 650 und 800 Gramm
•	Durchmesser zwischen 70,5 und 80 mm

Zielkugel (oft „Schweinchen“ genannt):
•	Aus Holz oder synthetischem Material, nicht magnetisch
•	Durchmesser 30 mm, Gewicht zwischen 10 und 18 

Gramm

Spielgelände: 
•	 gespielt wird auf jedem Boden (auch ohne Abgrenzung)
•	� Abgegrenzte Spielfelder: mindestens 4 m breit und 15 

m lang (in Ausnahmen 3x12 m)

Spiel:
•	Wer beginnt wird ausgelost
•	�Geworfen wird aus einem Wurfkreis mit 50 cm Durch-

messer (Markierung oder Wurfreif)
•	�Zielkugelwurf ist gültig bei Entfernung vom Wurfkreis 

zwischen 6 m und 10 m
•	�Ziel des Spiels ist es, seine Kugeln möglichst nahe der 

Zielkugel zu platzieren
•	�Es spielt immer die Mannschaft, deren Kugel nicht am 

nächsten zur Zielkugel liegt

•	�Kugeln dürfen gerollt/geworfen werden, andere Ku-
geln/Zielkugel damit verschoben bzw. weggeschossen 
werden

•	�Jede Kugel einer Mannschaft, die näher an der Zielkugel 
liegt, als eine gegnerische zählt am Ende als Punkt

•	�Gewinner ist der Spieler/die Mannschaft, der/die als 
erste 13 Punkte erreicht

Weitere Details werden den Interessierten gerne auf Nach-
frage beantwortet.

Zu unserer Situation:
•	�Unsere beiden Spielfelder entsprechen mit jeweils 3,55 

m Breite und ca. 8,50 m bzw. 9,50 m Länge aus Platz-
gründen nicht ganz der Wettkampfnorm, was unserer 
Spielfreude aber keinen Abbruch tut.

•	�Beigefügtes Bild zeigt unsere aktuelle Boulegruppe; lin-
ke Seite von vorne: Helga Moldaenke, Albert Kunkel, 
Gerti Ankenbrand, Helga Diener, Christa Förderer. 
Rechte Seite von vorne: Wiltrud Forch, Marianne Jäger, 
Sieglinde Grube, Hans Dietrich.

Boule
Bericht Hans Dietrich





Inzwischen kann man schon von einer liebgewordenen Tra-
dition sprechen, dass die Damen 50++ sich wieder in der 
Fuchs’schen Mühle zu ihrem weihnachtlichen Essen trafen. 
Dieses Mal bestanden jedoch gewisse Vorgaben, denn jede 
sollte sich mit irgendeinem weihnachtlichen Accessoire 
schmücken. Zum Glück konnten einige auf einen größeren 
Fundus zurückgreifen, so dass alle Damen bestens ausge-
stattet waren.

So geschmückt, traf man sich auf der herrlichen Terrasse, 
wo Uschi Fuchs allen wieder den gewohnt köstlichen Glüh-
wein kredenzte. Bei lockeren Gesprächen ging es weiter 
in einen Nebenraum, wo sich alle an einem wunderbar 
weihnachtlich gedeckten Tisch einfanden. Auf vielfältigen 
Wunsch wurde dieses Mal auf das weihnachtliche Wichteln 
verzichtet, dafür reichte Uschi Stumpf zur Einstimmung ei-
nen großen Behälter mit Korken herum, wobei die Anzahl 
der Korken geschätzt werden sollte. Die Gewinnerin war 
Sabine Bendien, die fast auf den Korken genau geschätzt 
hatte und sich über den Hauptpreis, drei LED-Kerzen, 

Und wie es bei den Damen 50++ so ist, stand nach der 
Weihnachtsfeier der nächste Höhepunkt schon wieder vor 
der Tür, denn Gertrud Jäger hatte zur Feier ihres 80. Ge-
burtstages am 19. Februar 2025 zu einem Raclette-Abend 
ins Clubhaus eingeladen. Gerne folgten 21 Damen - ob ak-
tive oder passive Tennisspielerinnen - der Einladung, was 
auf den großartigen Zusammenhalt der Truppe hinweist.

Nach einem Glas Sekt zur Auflockerung und den besten 
Geburtstagswünschen und einem Ständchen für Gertrud 
begaben sich alle an den schön gedeckten Tisch im Neben-
raum und widmeten sich – inzwischen schon sehr geübt – 
dem Raclette mit seinen vielfältigen Beilagen. Alles ging 
problemlos über die Bühne und wieder geht der Dank an 
Günther Kadel, der mit Unterstützung von Edith alle Gerä-
te professionell verkabelte, so dass kein Gerät Feuer fing.

sehr freute. Da sieht man doch wieder, dass ein gewisser 
Weinkonsum auch Vorteile hat.

Über das wieder vorzügliche Essen muss man nicht mehr 
große Worte verlieren, aber der Höhepunkt des Abends 
waren dann Marga Schreiner und Gunda Ley, die als Christ-
kind und Nikolaus alle aufforderten, verschiedene vorbe-
reitete Reime zum Besten zu geben. 

Bei viel Gelächter und einigen lustigen weihnachtlichen 
Gedichten ging der Abend zu Ende und ich bin sicher, dass 
sich alle schon wieder auf Weihnachten 2025 freuen.

Besonders schön war auch, dass einige zu Ehren Gertruds 
noch ein Gedicht oder eine kleine Ansprache zum Besten 
gaben. Hannelore wies in launigen Worten darauf hin, 
dass Gertrud Mitte der 70er Jahre in Mörlenbach mit dem 
Tennisspielen angefangen hat. Damals hatte sie bestimmt 
nicht damit gerechnet, diesen Sport auch nach 50 Jahren 
noch auszuüben. Und nicht nur das, sondern dass sie ihren 
80. Geburtstag in der Runde ihrer Mitspielerinnen neben 
einem Tennisplatz feiern würde. Das wäre in der Genera-
tion unserer Mütter mit Sicherheit nicht möglich gewesen. 
Danach rezitierte Hannelore noch ein passendes Gedicht 
von Hermann Hesse.

So ging ein schöner Abend zu Ende und alle bedankten sich 
bei Gertrud für die Einladung und auch für die damit ver-
bundene Arbeit.
 

Weihnachtsfeier Damen 50++
Bericht Uschi Stumpf

Racletteabend Damen 50
Bericht Uschi Stumpf





Saisoneröffnung	 Tenniscamp I
Sonntag, 13.  April 2025	 8. – 10. Juli 2025

11 Uhr	 jeweils von 10 – 14 Uhr

 

Radtour	 Tenniscamp II
Sonntag, 04. Mai 2025	 Termin folgt

10 Uhr

 

Schleifchenturnier	 Saisonabschluss Jugend
Pfingstmontag, 9. Juni 2025	 Sonntag, 21. September 2025

10 Uhr 30	 11 Uhr

 

Sommerfest	 Herbstlicher Frühschoppen
Samstag, 5. Juli 2025	 Sonntag, 28. September 2025

18 Uhr	 11 Uhr

Ferienspiele	 Jugendweihnachtsfeier
Montag, 7. Juli 2025	 Sonntag, 7. Dezember 2025

10.00 bis 14.00 Uhr	 16 Uhr

Veranstaltungskalender 2025

Geburtstag

Hans Andrejs 85 Jahre

Am 17.1.2025 wurde unser Mitglied Hans Andrejs 

85 Jahre. Frank Eder überbrachte die Glückwün-

sche unseres Vereins und bedankte sich für die 

langjährige Treue zum Verein.

Seit dem 1.5.1983 gehört er dem Verein an. Er 

spielte jahrelang in den Mannschaften seiner Al-

tersklasse und war Mannschaftsführer. Von 2005 

bis 2015 

war er 1. Vorsitzender. In seine Amtszeit fällt das 

40jährige Vereinsjubiläum und die Installation der 

Photovoltaikanlage.

Für seine Verdienste um den Tennisverein erhielt 

er 2016 die Ehrennadel in Silber vom Hessischen 

Tennisverband. Wir wünschen ihm alles Gute und 

freuen uns, wenn wir ihn auf unserer Anlage be-





Vorschau U12 Juniorinnen
Auf die neu aufgestellte U12 Juniorinnen Mannschaft darf 
man gespannt sein. Mit den bei Wettbewerbsspielen erfah-
renen Spielerinnen Vivien Singelmann, Linn Fremr (MF), 
Mila und Elena Martin–Keskin und Nora Berner sowie den 
neu dazustoßenden Therese Rüding (TC Gorxheimertal), 
Mailin Löffler und Scarlett Singelmann sollte es eine erfolg-
reiche Tennisrunde 2025 geben.

Vorschau U15 Juniorinnen
Die Juniorinnen um MF Alexandra Arion, Romy Scherger, 
Hannah Jakob, Mila Hellmann, Maya Rybakov und Oli-
via Roumes, sind für die kommende Teamrunde sehr gut 
aufgestellt. Mit dem Abstieg sollte das Team voraussicht-
lich nichts zu tun haben und sich wie im Vorjahr am Ende 
der Teamrunde im Mittelfeld etablieren. Ergänzt wird das 
Team durch die U12 Juniorinnen Vivien Singelmann, Linn 
Fremr sowie Mila und Elena Martin-Keskin. Wir freuen 
uns auf tolle Spiele.

Vorstellung Übungsleiter: Daniel Wohlgemuth 
Von Kindesbeinen an spielt er mit Leidenschaft Tennis. 
Sein Wissen gibt er mit viel Freude und Engagement an 
seine Schützlinge weiter. Ab März diesen Jahres füllt er 
auch das Amt des Jugendwarts aus und kümmert sich hier 
beispielsweise um die Organisation des Trainings sowie die 
Jugendarbeit im Verein.

Vorstellung Übungsleiter: Clark Wohlgemuth 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen macht ihm viel 
Spaß. Er sieht es als seine Aufgabe, die Kinder dazu zu mo-
tivieren, das Beste aus sich herauszuholen.

Unsere Jugendmannschaften
Bericht Christian Gemmel

Trainer
Bericht Christian Gemmel

Vorschau U15 Junioren
Die U15 Junioren werden dieses Jahr sehr verjüngt in die 
Medenspielrunde starten. Neben den erfahrenen Spielern 
Elias Berner (MF) und Paul Bessler (TC Gorxheimertal) 
rücken die U12 Spieler Jannik Bauder, Max Jakob, Florian 
und Leonardt Franke sowie Leo Meyer nach. Man darf sich 
auf spannende und interessante Spiele freuen.

Vorschau U 18 gemischt
Die gemischte U18 
Mannschaft mit Le-
tizia Paschka, Emilia 
Martin-Keskin, Sophia 
Arnold, Elias Berner 
(MF), Luis Dittert, Jan 
Schilling und Bertold 
Beny wird mit gro-
ßer Motivation in die 

Teamrunde 2025 starten. Unterstützt wird das Team bei 
Bedarf von den U15-Spielerinnen Alexandra Arion, Romy 
Scherger, Hannah Jakob und U15 Spieler Paul Bessler. 
Eine erfolgsversprechende Aussicht für die kommende 
Runde.

Vorstellung Trainer: Claudio A. Behncke 
Leistungstennistrainer des DTB und DOSB, Leiter der 
Tennis Academy CBA, seit 24 Jahren selbständig. Motto: 
Tennis macht Spaß und der Erfolg stellt sich dann automa-
tisch ein.

Vorstellung Trainer: Daniel Fay 
Tennis angefangen mit 4 Jahren und gibt Training seit sei-
nem 16. Lebensjahr. Leiter der Tennisakademie Bergstra-
ße seit 2005. Erfolge: In der Jugend und in seinem Jahr-
gang immer unter den Top 30 in Deutschland gewesen. 
Badischer Jugend Mannschaftsmeister und Bezirksmeister 
Jugend. Im Erwachsenenbereich Top 200, Oberliga Spie-
ler und 2. Einsätze in der Regionalliga. 






